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Was hat Gott über Jesus Christus gesagt?  

Auch in dieser Frage hat Gott wirklich einiges zu sagen, und er hat es auch persönlich getan: 

Bei der Taufe Jesu: 

Und siehe, eine Stimme kommt aus den Himmeln, welche spricht: Dieser ist mein ge-
liebter Sohn, an dem ich Wohlgefallen gefunden habe. (Mt 3,17; Mk 1,11; Lk 3,22) 

Auf dem Berg der Verklärung: 

und siehe, eine Stimme kam aus der Wolke, welche sprach: Dieser ist mein geliebter 
Sohn, an dem ich Wohlgefallen gefunden habe. Ihn hört! (Mt 17,5; Mk 9,7) 

… und es geschah eine Stimme aus der Wolke, die sagte: Dieser ist mein auserwählter 
Sohn, ihn hört! (Lk 9,35) 

Petrus bezeugt: Denn er empfing von Gott, dem Vater, Ehre und Herrlichkeit, als von 
der erhabenen Herrlichkeit eine solche Stimme an ihn erging: "Dies ist mein geliebter 
Sohn, an dem ich Wohlgefallen gefunden habe." (2.Pet 1,17) 

In der Prophetie 

Du bist mein Sohn, heute habe ich dich gezeugt. (Ps. 2,7; Apg 13,33; Heb 1,5; Heb 5,5) 

Einen Propheten wie dich will ich ihnen aus der Mitte ihrer Brüder erstehen lassen. Ich 
will meine Worte in seinen Mund legen, und er wird zu ihnen alles reden, was ich ihm 
befehlen werde. Und es wird geschehen, der Mann, der nicht auf meine Worte hört, 
die er in meinem Namen reden wird, von dem werde ich Rechenschaft fordern. (5.Mo 
18,18-19) 

Als persönliche Offenbarung 

Simon Petrus aber antwortete und sprach: Du bist der Christus, der Sohn des lebendi-
gen Gottes. Und Jesus antwortete und sprach zu ihm: Glückselig bist du, Simon, Sohn 
des Jona; denn Fleisch und Blut haben es dir nicht offenbart, sondern mein Vater, der 
in den Himmeln ist. (Mt 16,16-17) 

Gott selbst hat sich also klar und für jedermann verständlich geäußert, wer er ist und wer Jesus ist. 
Und hierbei ist es ohne Schwierigkeiten möglich, Gott mit ganzem Verstand zu lieben, wie es u.a. 
in  Mk 12,30 verlangt wird. 

Was ist nun, wenn jemand das, was Gott gesagt hat, nicht glaubt? Dazu schreibt Johannes in seinem 
ersten Brief: 

… wer Gott nicht glaubt, hat ihn zum Lügner gemacht, weil er nicht an das Zeugnis ge-
glaubt hat, das Gott über seinen Sohn bezeugt hat (1.Joh. 5,10) 
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